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Viele junge Menschen verspüren das tiefe Bedürfnis, für ihre

Mitmenschen da zu sein, ihnen hilfreich zur Seite zu stehen

und sie bei Bedarf liebevoll zu pflegen. Geht es Ihnen auch so?

Dann gehen Sie doch einen entscheidenden Schritt auf Ihre

Berufung zu und lernen Sie bei uns, im Fachseminar für Alten-

pflege in Remscheid, alles Notwendige rund um die Betreuung

alter, kranker und hilfsbedürftiger Menschen.

Wir bilden Altenpflegerinnen und Altenpfleger in einer 

auf Erwachsene zugeschnittenen Lernform aus und verbinden

dabei stets persönliche Unterstützung in schwierigen Lebens-

situationen mit individueller Beratung hinsichtlich Ihrer beruf-

lichen Weiterentwicklung. Besonders wichtig ist es uns, dass

Sie als Auszubildende bereits von Anbeginn Ihrer Ausbildung

einen Eindruck davon bekommen, was es bedeutet, in diakoni-

scher Weise einen Beruf in der Altenpflege auszuüben.

Helfen Sie mit,

anderen Menschen 

zu helfen.

Der Wunsch, zu helfen 
und zu pflegen, ist eine
Berufung.

Viele Übungen und Schulungen
bereiten Sie sorgfältig auf prakti-
sche Erfahrungen vor.



Wir und unser Fachseminar.

Im Herzen des grün bewaldeten Bergischen Landes liegt in

Remscheid-Lüttringhausen die Stiftung Tannenhof, in deren

Diakonissenmutterhaus das Evangelische Fachseminar für

Altenpflege seit 1988 untergebracht ist. 

Unser Konzept des Lernens ist auf Eigeninitiative und

Selbstverantwortlichkeit unserer Auszubildenden ausgerichtet.

Wir bieten Ihnen eine nach den Vorgaben des Gesetzgebers

pädagogisch durchdachte, erwachsenengerecht gestaltete

Ausbildung. Unsere Mitarbeiter setzen ihr diakonisches 

Selbstverständnis in individuelle Beratung, maßgeschneiderte

Problemlösungen und umfassende Hilfestellung in unter-

schiedlichsten Situationen um.

Das Ziel Ihrer Ausbildung.
Ihre sorgfältige Ausbildung soll und wird Sie in die Lage ver-

setzen, sich in umfassender und mitfühlender Weise auf die

Bedürfnisse der Ihnen anvertrauten Menschen einzustellen. Sie

hilft Ihnen dabei, vom diakonischen Gedanken getragen, stets

situations- und fachgerecht zu handeln. 

Als Teilnehmer unserer Gruppen werden Sie dahingehend

sensibilisiert, achtsam und respektvoll mit hilfsbedürftigen

alten Menschen umzugehen. Sie werden lernen, mit anderen

Kollegen und Berufsgruppen effektiv zum Wohle Ihrer Schutz-

befohlenen zusammenzuarbeiten. Wir erkennen und fördern

Ihre Stärken – das ermöglicht eine realistische Selbsteinschät-

zung und positive Identitätsbildung.



Kooperation in Ihrem Sinne.
Wir kooperieren mit allen Altenhilfeeinrichtungen unserer

Region. Bedingt durch diesen ständigen Austausch garantiert

Ihnen das Fachseminar Remscheid die kontinuierliche

Begleitung durch pädagogisch geschulte Dozenten in allen

theoretischen und praktischen Abschnitten Ihrer Ausbildung.

Beurteilungen fachlicher und persönlicher Eignung geschehen

in enger Absprache zwischen Fachseminar und jeweiliger

praktischer Ausbildungseinrichtung. Das ermöglicht es uns,

stets im zeitnahen Dialog mit Ihnen zu stehen.

Was wir Ihnen gerne mit auf den Weg geben
möchten.
Sehr wichtig ist es uns, eine gesamtgesellschaftliche Auf-

gabe zu erfüllen, die darin besteht, soziales und gerechtes

Zusammenleben in den Blickpunkt der Aufmerksamkeit zu

stellen. Wir möchten erreichen, dass Sie immer darum bemüht

sind, die Schwachen zu stärken

und zu schützen. Wir sind be-

strebt, auf diese Weise daran

mitzuwirken, dass die Achtung

vor dem Nächsten jeden Tag

gelebt und praktiziert wird.

Unsere Leitsätze in der Rheinischen Gesellschaft für Innere Mission und
Hilfswerk:
s Die Menschen, für die wir arbeiten, sind unsere Kundinnen und Kunden, deren Wohl-

ergehen uns am Herzen liegt. Auf ihre Wünsche und Bedürfnisse gehen wir individuell
und flexibel ein.

s Wir achten die Schöpfung. Unser Tun und Sagen messen wir am Gebot christlicher
Nächstenliebe.

s Wir zeichnen uns aus durch Freundlichkeit, persönliches Engagement und Toleranz.

s Im Dialog mit Kundinnen und Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern entwickeln wir
unsere Qualität ständig weiter.

s Wir gehen mit unseren Ressourcen verantwortlich um und legen die Mittelverwendung
offen.

Der ständige Dialog ist ein wichtiger Bestandteil Ihrer fundier-
ten Ausbildung.



Ihre Ausbildung im
Überblick:

Ausbildungszeit
s 36 Monate, die sich bei berufsbegleitender 

Ausbildung oder Teilzeitausbildung verlängern

Allgemeine Grundlagen
s Berufsethik, Glaubenskunde, Lebenskunde

s Sozialrecht und Staatsbürgerkunde

s Methoden und Technik des Lernens

Sozialpflegerischer Bereich
s Soziale Gerontologie

s Lebensgestaltung im Alter

s Methoden sozialer Arbeit

s Kommunikation und Gesprächsführung

s Soziale Prävention und Rehabilitation

s Musisch-kulturelle Arbeitsformen

Medizinisch-pflegerischer Bereich
s Altenkrankenpflege und therapeutische Hilfen

s Anatomie, Physiologie, Krankheitslehre

s Gerontopsychiatrie, Neurologie

s Arzneimittel- und Ernährungslehre

s Erste Hilfe und Hygiene

s Prävention und Rehabilitation

Berufspraktische Ausbildung
s Stationäre Altenhilfe und ambulante Pflege

s Geriatrische Pflege, Krankenhaus

s Gerontopsychiatrische Pflege

s Vertiefungspraktikum

Fortbildung
s Qualifizierungsmodule für Pflegeassistenten

s Inhouse-Fortbildungen auf Anfrage

Mit einer Ausbildung im Fachseminar Remscheid treffen Sie

eine liebevolle Entscheidung für Ihre Mitmenschen und für

gelebte Nächstenliebe.



Evangelisches Fachseminar
für Altenpflege „Hasensprungmühle“
Außenklasse Remscheid

Remscheider Str. 76
42899 Remscheid

Telefon 02191 590555 u. 55491
Telefax 02191 50374
info@ev-fachseminar-remscheid.de
www.ev-fachseminar-remscheid.de

Sie werden uns gut finden.
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